
 

 
 
 
CNT setzt den Kosten bei Franken Brunnen ein Limit! 

 

UNTERSTÜTZUNG IM 
CONTROLLING 
In der mittelständischen Wirtschaft besteht erheblicher Nachholbedarf, was die 
Nutzung spezieller Planungs undControlling-Software anbelangt. 
Verschiedene Studien zeigen die geringe Unterstützung durch professionelle Planungssoftware. Danach setzen 70 Prozent der 
untersuchten Unternehmenausschließlich auf Excel als Software-Tool. 
 
 
 
  

 
In der mittelständischen Wirtschaft besteht 
erheblicher Nachholbedarf, was die Nutzung 
spezieller Planungs und Controlling-
Software anbelangt. 
 
Verschiedene Studien zeigen die geringe 
Unterstützung durch professionelle 
Planungssoftware. Danach setzen 70 
Prozent der untersuchten Unternehmen 
ausschließlich auf Excel als Software-Tool. 

Die macs Software GmbH, Rottweil, 
hat sich daher zum Ziel gesetzt, mit der 
Produktpalette Controller´s Navigation 
Tools (CNT) Unternehmen das für integrierte 
Unternehmensplanung und Controlling 
notwendige Handwerkszeug zur Verfügung 
zu stellen. 
 
Manueller Aufwand nicht zu rechtfertigen 
 
Auch bei der Franken Brunnen GmbH 
konnten Analysen auf Grundlage 
entscheidungsrelevanter Daten bisher nur 
mühsam und umständlich durchgeführt werden. 
„Der manuelle Aufwand für ein modernes 
Controlling war einfach nicht mehr zu 
rechtfertigen“, so Helmut Roch, bei Franken 
Brunnen für das Controlling verantwortlich.  
Eine große Herausforderung für ihn also, das 
Controlling zentral in Neustadt/Aisch für alle 
Niederlassungen computerunterstützt neu 
aufzubauen. 
 
Mit den Controller´s Navigation Tools von 

Durchführung einer Erwartungsrechnung. 
 
macs sind heute Reporting, integrierte 
Unternehmensplanung, Simulation, 
Erwartungsrechnungen, Kennzahlensysteme 
sowie die Abbildung des gesamten 
Geschäftsleitungsberichts (externes und 
internes Rechnungswesen) über ein System 
möglich, ebenso wie die einfache Anbindung 

 
der ausländischen Töchter in Ungarn und 
Griechenland. 
 
Das Berichtswesen: 
Top Down und Bottom Up 
 
Das Berichtswesen umfasst monatliche 
Standardberichte wie die GuV, Management-
erfolgsrechnung, Artikelerfolgsrechnung, 
Kennzahlen und Absatzstatistiken. 
 

 
 
Bei Franken Brunnen eingesetzte CNT-
Bausteine. 
 
Verkaufsstatistiken werden beispielsweise nach 
Produktgruppen, Verkaufsgebieten und Kunden 
erstellt. In Berichten werden Ist-, Budget- und 
Planungsdaten verarbeitet. Ferner werden 
Berichtsgruppen gebildet und so eine 
empfänger-oder gebietsspezifische 
Unterteilung vorgenommen. 
 
Auf der Basis von Planung und Budget fährt 
Franken Brunnen den monatlichen Soll-Ist-
Abgleich. 
Die Abweichungsanalysen ermöglichen es, 
Ausreißer per Mausklick aufzuspüren. Ohne 
aufwändige Suche sieht Roch sofort, in 
welchen Kostenblöcken Abweichungen 
aufgrund welcher Ursachen entstanden 
sind. So kann schnell und mit gezielten 
Maßnahmen gegengesteuert werden. Genutzt 
wird weiterhin die im Programm vorgesehene 
Simulation beziehungsweise die ,Was-Wäre- 
Wenn‘-Analyse. 
 
Geplant und budgetiert wird bei Franken 
Brunnen nach dem Bottom-up-Verfahren für 
jeweils ein Geschäftsjahr. Als Basis 
dienen die monatlichen Kosten und Umsätze 
vom Vorjahr, wobei auch saisonale 
Schwankungen einfließen. 

 
Die Franken Brunnen GmbH, Hersteller 
von Mineralwasser und Erfrischungs-
getränken mit Betrieben in Bad 
Windsheim, Bad Kissingen, Eilenburg 
(Sachsen) und Budapest (Ungarn),  
beschäftigt 650 Mitarbeiter und beliefert 
rund 5000 Kunden mit circa 200 
Produkten. 
 
 
Die Ausgaben müssen dabei einer 
neuerlichen Prüfung unterzogen werden, um 
sie den sich ändernden Unternehmenszielen 
und –strategien anzupassen.  
 
Die Planung wird jeweils rollierend für zwölf 
Monate im Voraus gemacht. 
 
 
In einem Jahr amortisiert 
 
„Mit CNT sind wir jetzt äußerst variabel“ fasst 
Roch zusammen, „wir haben eine fundierte 
Grundlage, um unsere Entscheidungen 
sicher zu treffen. 
 
Mit CNT konnten die Arbeiten so organisiert 
werden, dass wir allein durch die Senkung 
der administrativen Kosten die Anschaffung 
der Software in einem Jahr amortisiert 
haben.“ 
Dieter Grötsch, Mitglied der Geschäftslei-
tung, zieht ein Fazit: „Mit den CNT stehender 
Unternehmensleitung, den Gesellschaftern, 
dem Beirat und der Bank jedes Quartal mit 
dem Controllingbericht zeitnahe und 
aussagekräftige IInformationen zur 
Verfügung, um auf die sich schnell 
verändernden Marktverhältnisse 
reagieren, diese positiv gestalten und 
beeinflussen zu können.“ 
 
 
 

Infos  
Weitere Informationen  

Finden Sie auf  
http://www.macssoft.de 
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